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We make sure FUﬁTSUm

SIEMENS

Information I I Technologie

...kunftig wird die , Information* und nicht
mehr die , Technologie® die IT
bestimmen!
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We make sure FUﬁTSme

Was ist das verbindende Element SIEMENS
zwischen IT und Business?

- Unternehmenssicht

“I Flexible, realisierbare Strategien nutze
die Chancen der sich wandelnden
Geschaftswelt

deutung fur die IT

os Infrastruktur- und
ungsportfolio als Basis fur
Veranderungen

“I Konkurrenzvorsprung durch la
Innovation

“ Kann sich durch nahtlose
Neukonfiguration, Optimierung
Anderung von Geschaftslinien &
Strategien und Moglichkeiten ang

arkeit und Kapazitat fur eine
Reaktion auf geschéftliche
onen

>nde Optimierung der Kosten- und

" Laufendes Streben nach riebseffizienz
Produktivitatssteigerung wichtiger
Mitarbeiter
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FUJITSU cousrens
W ELE S SIEMENS

Interaktion von ...

Unternehmen ,a“ Unternehmen ,b - n“

Business Proces <iness Application Business Process Business Application
Engineery sformation _ Engineering Transformation
BPF BAT = S BPE BAT

Daten

4 Center Data Center
IT Operati astructure IT Operations Infrastructure
ITO Provisioning ITO Provisioning

DIP DIP
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Zukunft der Daten

FUJITSU cousrens
W ELE S EEMENS

Exabytes

1,000,000

2005 2015 2025 2035 2045 2050
Source: University of California Berkeley
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2002 >
2005 -
2015 >
2025 >
2035 >
2045 >
2050 2>

~5 Exabyte

~11 Exabyte

~ 203 Exabyte

~ 3.528 Exabyte
~61.104 Exabyte
~1.058.255 Exabyte
~4.404.014 Exabyte



. Strukturierte* Daten

SAP

Oracle
People Soft
Siebel

Semi-* Strukturierte

FUJITSU coumvrme
SIEMENS

Junstrukturierte” Daten

Daten

MSFT Exchange

FileNet

EMC / Documentum
Lotus Notes

Source: Fulcum Research, ESG
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Xls

.doc

.ppt
pdf

Jpc

Seismic

Marketing

X-Rays

Audio Video
Engineering
Contracts

Proposal & Forms
Compliance Archive



IT-Compliance

Im Zusammenspiel von IT Infrastrukturen
und Recht wird das Thema ,,Compliance”
in den verschiedensten Auspragungen die
Unternehmen auch in Europa zunehmend
mit steigenden gesetzlichen Vorgaben und
Anforderungen konfrontieren.

Unter Compliance wird ganz generell die
Einhaltung von Gesetzen, Verordnungen
und Richtlinien durch die Unternehmen
verstanden.

Diese Aufgabe ist heute zunehmend nur
noch unter Verwendung von IT-Systemen
maoglich

H.JJI [[_‘?U COMPUTERS
SIEMENS

Rechtliche Grundlagen

Steuerrecht / Handelsrecht
Datenschutz

KonTraG (Gesetz zur Kontrolle und
Transparenz im Unternehmen)

Allgemeiner Auskunftsanspruch
Spezial Vorschriften
Strafrechtliche Vorschriften

Die zivilrechtliche Haftung der
Geschaftsleitung

Verlust von Versicherungsschutz

Anmerkung: Die oben gezeigten Ausfihrungen erheben keinen Anspruch auf Vollstandigkeit. Sie geben lediglich einen

ersten Einblick in eine sich noch entwickelnde Rechtsthematik. Berticksichtigt wurde hier ausschlief3lich

die Rechtslage in Deutschland.
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Befragte Unternehmen:

Handel
10%

Energie- und Wasser-
versorgung/Telko
3%

Dienstleistungen

22%
Industrie
42% Kredit- und
Versicherungsgewerb
e
4%
Offentliche

Verwaltung/ Non-
Profit-Organisationen
19%

n=245 (D/AICH)
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FUJITSU couurens
SIEMENS

1000 bis unter 5000

Mtarbeiter
/ 28%

500 bis unter 1000

Mitarbeiter
64%
5000 bis unter 10000
Mitarbeiter
¥ e
t . 10000 und mehr
Unternehmensqgréfi3e: Mitarbeiter
5%
RZ (Rechenzentrum)-
Leiter Netzwerk-Leiter
6% / 5%
Systemadministrator
24%
IT-Leiter/AO (Chief
Information Officer’
5006 .
Leiter Netzwerk-/
Systemsmanagement
4%
. . Leiter Storage
Gesprachspartner: ™
Geschéftsleitung/
Vorstand
3%
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Verbesserung der Datensicherheit/ des Datenschutzes
Kostenreduktion beim Betrieb / Administration

Zentralisierung und Kostenreduktion bei Backup und Recovery
Bessere Skalierbarkeit der Speichersysteme

Hohere Verflgbarkeit der Speichersysteme / Anwendungen
Konsolidierung der Speicherlandschaft

Kostenreduktion bei der Speicherung von unstrukturierten Daten
Kostenreduktion bei den Komponenten (Speichersubsystemen)
Revisionssichere Speicherung unstrukturierter Daten auf
bestehenden Storage Plattformen

Unabhangigkeit von Serverplattformen

Einbindung des Management und Klassifizierung von
unstrukturierten Daten in bestehende Speicher-Konzepte

Unabhangigkeit von Betriebssystemen

Plattformubergreifendes Speichermanagement

F' [_J JI [[_‘?U COMPUTERS

SIEMENS
—0— Gesamt
—O— bis 999 VA
—O— 1.000 und mehr VA
1 2 3 4

Ziel voll erreicht
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Ziel nicht erreicht



- . : We mak FUﬁTSUm
Die gréRten Probleme im Umgang mit Sl SIEMENS

unstrukturierten Daten [1]

—@— Gesamt
—O0— Bis 999 VA
R - —0—1.000 und mehr VA

Auffinden und Léschen von ungenutzten, doppelten oder unerwiinschten
Daten

Loéschen von nicht mehr benétigten Daten

Einbindung unstrukturierter Daten in ILM Strategie

Zusammenfihrung strukturierter und unstrukturierter Daten

Schutz (Verschlisselung) sensibler Daten

Zuordnung/Kennzeichnung von unstrukturierten Daten nach Business
Prozessen

Uberpriifung und Speicherung neuer Daten anhand ihrer Relevanz

Auffinden und Verschieben von Altdaten auf sekundéare Speichermedien

Zuordnung von unstrukturierten Daten nach Workflow Prozessen
Automatisierte Speicherung und Verschiebung der Daten auf versch. =\
Speicherebenen anhand ihrer Klassifizierung und Regeln

Sehr groRes Problem........... ... Kein Problem
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We make sure FUﬁTSUm

Die gréfdten Probleme im Umgang mit e
unstrukturierten Daten [2]

Speicherung der Daten anhand gesetzlicher /Compliance Regelungen ®— Cesamt

—0— Bis 999 VA
—O— 1.000 und mehr VA

Filterung sensibler Unternehmensdaten

Vorhalten der unstrukturierten Daten nach gesetzlichen
Aufbewahrungsfristen

Suche und Wiederherstellung von notwendigen Daten fur Finanz und
Buchhaltungstberprifungen

Integration in Data Minig/Business Warehouse Losungen/Prozesse

Uberpriufung interner Regeln im Umgang mit Daten (z.B. Vermeidung
sexuellere Belastigung, Speicherung unerwiinschter Daten)

Zugriffsregeln auf unstrukturierte Daten (zeitabhéngig, User-abhéngig)

Filterung sensibler Kunden-/Mitarbeiterdaten

Suche und Wiederherstellung von Daten fir evtl. Gerichtsverfahren

Sehr groRes Problem........... ... Kein Problem
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FUJITSU couurens

SIEMENS
9%
Mrenschutz ?
9%
98%
Hrewalls 2
98%
WPNs (Mrtual Private Networks)
Content Security/ Hltering (E-Mail, Web)
Authentifizerung, Authorisierung (Identity Management)
Intrusion Detection Systeme
\erschlusselung / Encryption (zB. email-\erschlisselung, 45%
Festplattenverschltsselung etc.) 73%
.. . . 27%
Datenverschlusselung in Speicherumgebungen 51% B Derzeit
o0 Zukinftig
. 7%
Sonstiges = 79
0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70% 80% 90% 100%
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Speicherung der Daten anhand gesetzlicher /Compliance Regelungen
Schutz (Verschltsselung) sensibler Deten

Einbindung unstrukturierter Deten in ILM Strategie

Integration in Data Minig/Business Warehouse LdsungeryProzesse

Zusammenfuhrung strukturierte und unstrukturierte Daten

Vorhalten der unstrukturierten Daeten nach gesetz.
Aufbewahrungsfristen
Automat. Speicherung / Verschiebung der Daten auf versch.
. Speicherebenen
Uberprifung / Speicherung neuer Daten anhand Relevanz, Sensivitét
auf verschiedenen Speicherebenen
Zuordnung von unstrukturierten Daten nach Workflow Prozessen

Suche und Wiederherstellung von Daten flr emtl. Gerichtsverfahren

Zuordnung/Kennzeichnung von unstrukturierten Daten nach Business

Prozessen
Suche / Wiederherstellung v. notwendigen Deten f. Finanz- /

Buchhaltungstberprifungen
Hiterung sensibler Deten (Kunden-, Mitarbeiter-, Untemehmens-Daten)
Auffinden, Verschieben, Ldschen von Alt-, ungenutzten oder doppelten
Daten
Sonstiges

Weil3 nicht/Keine Angabe

30%
30%
22%
22%
20%
19%
19%
11%
13%

FUJITSU coumvrme
SIEMENS

47%
45%
42%
40%%
37%%
36%0

36%

0%
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Erkenntnisse

Immer mehr Informationen werden in Form
von unstrukturierten Daten erfasst.

Einige gesetzliche Verpflichtungen dazu
sind bereits heute in Kratft.

Es ist damit zu rechnen, dass weitere
Vorschriften aus den unterschied-lichsten
Rechtsbereichen folgen werden, die eine
rasche Verflugbarkeit unstrukturierter Daten
vorsehen.

Eine klare Regelung zur Sicherung von
Compliance im Umfeld von unstrukturierten
Daten gibt es nicht.

Bei der Beantwortung der Frage, welche
Daten wie und wie lange gespeichert
werden mussen, sind neben technischen
Archivexperten auch IT Rechtsexperten
einzubeziehen.
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H.JJI [[_‘?U COMPUTERS
SIEMENS

Handlungsempfehlung

Um ein hohes Mal3 an rechtlicher
Sicherheit zu gewébhrleisten, sollten die
bereits bestehenden Richtlinien und
Handlungsempfehlungen von BSI, ISO-
Standard ITIL, COBIT, IDW PS 330 etc.
verfolgt werden.

Investitionsvorhersage

Es ist zu beachten, dass das rechtliche
Umfeld gerade erst in die IT Einzug halt.
Die Verantwortlichen sind aufgefordert, die
sich andernden Entwicklungen ihrer IT-
Infrastukturen mit den sich andernden
Rechtsvorschriften nachhaltig in Einklang
zu bringen.

Daten-Klassifizierung und Verschliisselung
ist ,Key"!




—Market Assessment Deutschland
500€
450 €
400 €
(@]
5 350€
L
c 300€
S
T 250€1
S  200€ -
150 €
227, 7
100€ 1507 1765
50€ ’
0€ 2006 2007 2008
B Hardware 56,6 64,4 73,8
B Data Jassification SW 45,6 56,1 77,4
@ Data Encryption SW 45,1 51,6 58,1
0O Service 132,7 176,5 227,77

Source: Experton Group / Q3 2006
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We make sure FUﬁTSUm

Marktgrésse und Wachstum SIEMENS

- EMEA

(Marktgrél3e (2006) —Wachstum
" EMEA Total Market Size: 1.4 b€
113,20
€ “ CAGR: 24,9%
o 169,80 /
z € 250€ —
§ 66350 200€ T————
= € 205,50
e ’ 1,50€
c €
- 1,00 € +
228’m O,m€ N
€ 0,00 € - T T
2006 2007 2008
O Server | Storage in billion Euro
B Data Encryption SW B Data Classification SW|
O Service
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IT-Compliance

FUJITSU coumvrme
SIEMENS

Ausgewahlte rechtliche Aspekte zur Relevanz unstrukturierter Daten im

Unternehmen
PRW RECHTSANWALTE im Auftrag von Fujitsu Siemens Computers (10/06)

Experton Group Market Survey

,2unstructured Data“ und ,,Encryption Market"

exrPerTON

G R 0O U P

im Auftrag von Fujitsu Siemens Computers (10/06)

Die andere Seite der IT

Business Transformation durch Services
und dynamische Infrastruktur

Hendrik Leitner / Hartmut Wiehr erschienen im zAZAmedia Verlag (07/06)
ISBN 3-924943-47-8
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Hendrik Leitner / Hartmut Wiehr

Die andere Seite der IT

Business-Transformation durch Services
und dynamische Infrastruktur

ZAZAmedia




We make sure FUﬁTSUm

SIEMENS

Herzlichen Dank fur Ihre Aufmerksamkeit

Hendrik Leitner

Head of Marketing / Business Development
Solution & Services Deutschland

hendrik.leitner@fujitsu-siemens.com

18 Bitcom Speech  Hendrik Leitner ~ © Fujitsu Siemens Computers 2006  All rights reserved



	IT Trends
	These
	Was ist das verbindende Element zwischen IT und Business?
	Interaktion von …
	Rechtliche Auswirkungen
	Grad der Zielerreichung im Unternehmen
	Die größten Probleme im Umgang mit unstrukturierten Daten [1]
	Die größten Probleme im Umgang mit unstrukturierten Daten [2]
	Welche IT-Sicherheitslösungen haben Sie in Ihrem Unternehmen im Einsatz bzw. planen Sie zukünftig?
	Wo halten Sie externe Unterstützungsleistungen für sinnvoll?
	Zusammenfassung und Ausblick
	Ergänzende Informationen

